
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 2 Danziger Gulden.

Nr. 50 Neuteich, den 13. Dezember 1923

Bektnnmimchtmqen des Landratsamles 
und des K-eiSüusschusses.

Nr. ---------------
Beratungsstellen des ttreiswohlfahrtsamtes

Sprechstunden des Akeisfürsorge^rztes
tM Dezember

in Tiegenhof im 2ireishanse
an jedem Mitwoch

um ro Uhr für Säuglinge, Schwangere und Rinder 
*um Dhr sür Krüppel und Lungenkranke.

in Neureich im rvaifenhause
um Drenstug, den ^8. Dezember

um 1 Uhr für Schwangere, Säuglinge und Kinder 
uni 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke 

Die Beratung ist unentgeltlich.
In den Beratungsstellen wird in gesundheitlicher und 

wirtschaftlicher Beziehung Rat erteilt und soweit wie möglich Hilfe 
gewährt werden.

Für uneheliche Schwangere wird ev. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Dauzig-Langfuhr als Hausschwangere ver­
mittelt. Sie ist jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigstens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft steht.

Kreiswohlfayrtsamt.
Nr 2. ---------- ----

VetriebsMhlung
Obgleich nach meiner Verfügung 00a. 25. v. Mts. iKreisblatt 

Nr. ^8) das gesamte Material über die mir
brs spätestens 12. d. Mls. einzureichen war, ist der größte Tecl der 
Ortsvorstände mit der Vorlage der Zählpapiere j.^ch Rückstau oe.

Sur Vermeidung LssLeirpftiehtiAsr NbhotttttK ersuche ich 
die säumigen Ortsvorstände, nur das Zühlmarerial nunmehr 
mOiKosättHRrt einzureichen.

Tiegenhof, den 12. Dezember 1923.

Der Lanocttt
Nr. Z. -------——

Feuerlöschwesen
Nach deir Bestimmungen der für den Marienburger KreisLeil 

untern! 25. August 1907 (Kreisblatt des Kreises Marienvurg Jahr­
gang 1907 Nr. 75^ und der für den Elvinger Kreisteil unterm 
25. September 1906 (Kreisblatt des Kreises Llbing Jahrgang 1906 
Seitens usw.) ergangenen Feuerpolizeioerordnung hat die Gemeinde­
behörde alljährlich für die Feuerlöschdienstpftichtigen und die Gespanne 
eine Einteilung für die einzelnen Zwecke des Feuerlöschoren^es, ms- 
besondere auch für die auswärtige Feuerlöschhilfe zu treffen, über 
welche jeder einzelne in genügender Weise zu unterrichten ist.

Diese Bestimmungen sind vielfach nicht genügend beachtet.
Ich weise die Herren Geiiieiir-?- uird

hierdurch an, die obige Einteilung, soweit sie sür das Jahr 192H 
noch nicht getroffen sein sollte, schleunigst vorzunehmen und auch 
für die genügende Unterweisung der Feuerlöschdicnstpflichtigen 
Sorge zu tragen.

Die Herren DLnieVSVftehs* ersuche ich für die genaue 
Durchführung der FeuerpolizeiverorSnung Sorge zu tragen und mir 
nötigenfalls zu berichten.

Tiegenhof, den 5. Dezember 1925.

Der Lan-rar als Vorsitzender des Areisansfchusses 
Nr. H -----------------

Erinnerung.
Mit Erreichung der Beschlüsse über Erhebung von Realsteuer- 

zuschlägen in Gulden zur Deckung des Ausgabebedarfs für die Zeit 
vom s. November ^920 bis 5;. März 4924 sRundvermgung vom 
9. Novcmber ^925) sind noch eine große Anzahl Gemeinden säumig. 
Ich erinnere an schleunige Einreichung der Beschlüsse nach dem durch 
obige Verfügung mitgeteilten Muster. Beizufügen ist ferner die 
Sitzungseinladung oder eine amtliche Bescheinigung, daß sämtliche 
Mitglieder der Gemeindevertretung ordnungsgemäß geladen und in 
beschlußfähiger Anzahl erschienen waren.

Die Betriedssteuer ist für das Laufende Jahr nicht meh 
veranlagt und kann daher zu Kommunalzuschlägen nicht mehr heran« 
gezogen werden.

Tiegenhof, dcn 8. Dezember 1925.

Der Vorsitzende des Areisausscyusses^ Landvat
Nr. 5. ---------------

Allgemeine Verfügung über die Umstellung 
der Haftkosten a uf Gulden, vom 24. U. 1923.

Der zuletzt durcb Verfügung vorn 5. Juli 1923 — ^337/23
und Umdruck 52 — festgesetzte Haftkostensatz für die eine Zuchthaus-, 
Gefängnis- oder Haftstrafe verbüßenden Personen, sowie für die 
Untersuchuugs-. Zivilhaft- und Polizeigefangenen wird vom 15. No­
vember 1925 ab auf 1,25 Gulden, für die Festungsgefangenen auf 
2,50 Gulden für den Tag festgesetzt. Bei Selbstverpflegung ermäßigt 
ncb der Satz für Festungsgefangene auf f,55 Gülden, im übrigen 
auf 0,70 Gulden.

Danzig, den 2H. November 1923.

Der Senat der Freien Stadt Danstg
gez° Sahm. Dr. Ziehm.

Veröffentlicht' Die letzte Verfügung vom 5. Juli 1923 im Kreis- 
blatt Nr. 3i abgedruckt.

Tiegenhof, den 8. Dezember 1923.

Der Landrat.
Nr. 6.
Revision der Gast und Schankwirtschasten.

Die Ortspolizeibehörden erinnere ich hiermit an beschleunigte 
Einreichung der Nachweisung über die Revisionen der Gast- und 
Schankwirtschaften, welche fremde Personen in ihren Betrieben be­
schäftigen.

Tiegenhof, den lo. Dezember 1923.

Der Landrat.
Nr. 7. ---------------
Anordnung betreffend Höchstgrenzen für Miet­

zinssteigerungen in der Gemeinde Ralthof.
Auf Grund der Bestimmung über Festsetzung von Höchstgrenzen 

für Mietzinssteigerungen in Verbindung mit Z des Landesver- 
waltungsgesetzes vom 3l. Juli (883 wird hiermit für den Gemeinde­
bezirk Kalthof folgende Anordnung erlassen:

Der Mietzins darf nicht übersteigen: 
n) bei Wohnungen

vom l. Oktober 1923 an 7 v. h.
vom November 1923 an 10 v. h.
vom Dezember 1923 an ^5 v. h.

v- dc. sotchru Läden, Geschäftsräumen und Werkstätten, die mit 
Wohnungen in unmittelbarem baulichen und räumlichen Zusammen- 
bang stehen, und bei den mit Ihnen zusammenhängenden Woh­
nungen selbst

vom 1. Obktoöer 1923 cm 20 v. h.
vom i. November 1923 an 50 v. h.
vom 1. Dezember ^923 an H5 v. h.

der Goldmark-Friedensmiete, welche am f. Juli 191^ vereinbart
gewesen ist.

Line Goldmark entspricht 1,25 Gulden. Für Läden, Geschäfts- 
räume und Werkstätten ohne Wohnung wird eine Höchstgrenze für 
Mietzinssteigernngen nicht festgesetzt.

Tiegenhof, den s. Dezember 1923.

Namens des Kreisausfchusses
Nr. 8.

Angestelltenversicherung.
Auf Grund des Z 96 des Angeftelltenversicherungsgesetzes für 

die Freie Stadt Danzig vom 12. Oktober 1923 ^Gesetzbl. S. N93 ff.) 
hat der Scnat den. unterzeichneten Staatsrat Elaaßen zum Vorsitzenden 
des Direktoriums der Landesversicherungsanstalt für Angestellte und 
den Oberregierungsrat Frank zürn stelln Vorsitzenden ernannt.

Die Geschäftsräume der Landesversicherungsanstalt für Angestellte 
befinden sich m Danzig, Karrenwall 2.
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Mit dem l. Dezember d. Js. gehen die Geschäfte der Relchs- 

verstcherungsanstalt für Angestellte in Berlin auf die Landes- 
Versicherungsanstalt für Angestellte in Danzig über.

Danzig, den 14. November 1923.

Direktorium der Landesversicherungsanstalt 
für Angestellte

Tlaaßen.
Veröffentlicht! Tiegenhof, den Zv. November 1923.

Der Landrat
Nr. 9 ---------------

Saisonarveiter für das Erntejahr 1924.
Der Senat hat auch für das kommende Wirtschaftsjahr die Zu­

lassung ausländischer Saisonarbeiter von einer Prüfung und Geneh­
migung abhängig gemacht. Gerade so wie im vorigen Jahre findet 
eine Vorprüfung durch den Gemeindevorsteher und in zweiter Linie 
durch einen für jeden Amtsbezirk zu bildenden Ausschuß, welcher zur 
Hälfte aus Arbeitgebern, zur änderet! Hälfte aus Arbeitnehmern be­
stehen muß und endlich durch einen in gleicher Weise zusammenge­
setzten Ausschuß bei der Kreisverwaltung statt. Die endgültige Ent­
scheidung über die Zulassung hat sich der Senat vorbehalten.

Die Anträge auf Erteilung der Bewilligung sind voll den Herren 
Gemeindevorstehern gesammelt, nach untenstehendem Muster avszu- 
stellen und bis spätestens zum l. Januar 1924 dem Kreisarbeits­
nachweis einzureichen. Bei der Antragstellung muß davon ausge­
gangen werden, daß alle für die Landarbeit in Betracht kommenden 
einheimischen Arbeitskräfte zunächst Arbeit finden müssen. Die Ge­
meinden haben daher bei Erreichung dieser Aufstellung sich zugleich 
dahin zu verpflichten, daß sie die Arbeitslosen der Gemeinde (nicht die 
Arbeitsscheuen), solange Saisonarbeiter in der Gemeinde tätig find, 
dauernd beschäftigen werden. Sollten trotzdem Arbeitslose in der 
Gemeinde vorhanden sein, so droht der Senat die Ausweisung der 
ausländischen Saisonarbeiter an.

Zugleich mit der Erreichung der Anträge haben die Herren 
Gemeindevorsteher nach hier mitzuteilen, daß sämtliche für das Jahr 
1923 zugelafferen Saisonarbeiter das Freistadtgebiet verlassen haben. 
Zurückgebliebene Saisonarbeiter sind nach hier zu melden und wird 
deren Ausweisung durchgeführt.

Gemeinden, deren Anträge bis zum 1. Januar hier nicht oder 
nicht ordnungsmäßig vvrliegen, bleiben unberücksichtigt. Eine nach­
trägliche Bewilligung von Saisonarbeitern für diese wird nicht statt- 
finden.

Nachweisung der angeforderten Saisonarbeiter für die Gemeinde
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Tiegenhof, den 12. Dezember 1923.

Nr. 10.

de
Verzeichnis 

r im Zähre 1H24 ab?uhaltenden Märkte
Marktorte 

in 
alpha­

betischer
Reihenflg.

Bezeichnung der Märkte
Datum und Dauer 
der im )ahre 1924. 

abzuhaltenden Märkte

Neuteich Kram-, Rindvieh- und 
Pferdemarkt

Rindvieh- und Pferdemarkt
Kram-, Rindvieh- und

Pferdemarkt
Kram-, Rindvieh- und 

Pferdemarkt
Fettvieh- und Pferdemarkt
Kram-, Rindvieh- und

Pferdemarkt

Dienstag, den 29 Januar
Dienstag, den 1. April

Dienstag, den 24. Juni

Dienstag, den 22. Juli
Dienstag, den 2. September

Dienstag, den 28. Oktober
Tiegenhof

Liege

Rindvieh- und pserdcmarkt 
Kram markt
Krammarkt
Rindvieh- und Pferdemarkt
Fettviehmarkt
Fettviehmarkt

nhof, den 6. Dezember 1923.

Der Lande

Freitag, den 13. Juni 
-.Üenstag, den i?. Juni 
Dienstag, den 9, September 
Freitag, den 12. September 
Freitag, den 8. August 
Freitag, den 10 Oktober

at
Nr. U- ---------------

Aufenthaltsermittelung.
Die Kinder Gertrud und Friedrich Tuchel aus Schnakenburg, 

Kreis Danziger Niederung, 13 bezw. 10 Jahre alt, find aus dem 
Elternhause entwichen und halten sich verborgen.

Die Herren Amts-, Gemeinde- und Gntsvorsteher sowie Land- 
Dger ersuche ich, Ermittelungen nach dem verbleib der Geschwister 
Tuchel anzustellen und im Ermittelungsfalle der Mutier, Marie 
Tuches, in Schnakenburg zwecks Abholung der Kinder Nachricht 
zu geben.

Gleichzeitig ist mir Bericht zu erstatten.
Tiegenhof, den 5. Dezember 1923.

Der Landrat

Kreisarbeitsnachmeis Der Vorsitzende, Dr. Krämer.
Nr. 12. ---------------

Kufenthaltser Mittelung
Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land­

jäger des Kreises ersuche ich, Ermittelungen nach dem polnischen 
Staatsangehörigen Arbeiter Alexander Zewitzki aus Melmin Kreis 
Neustadt, geb. den 31. 1o. 1W0, anzustellen und mir Bericht zu er 
statten, falls Zewitzki ermittelt wird.

Der Gesuchte war bis zum 13. November in Krampitz Kreis 
Danziger Niederung aufhaltsam.

Tiegenhof, den 10. Dezember 1923.

Der Landrat
Nr. 13. ---------------

Kusenthaltsermittelung
Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land­

jäger des Kreises ersuche ich, Ermittelungen nach dem Arbeiter Lang­
kau, zuletzt in Heubuden aufhaltsam, anzustellen und mir im Ermit- 
telungsfalle sofort Bericht zu erstatten.

Langkau soll seinen Aufenthaltsort häufig wechseln.
Tiegenhof, den 11. Dezember 1923.

Der Landrat
Nr. (h. ------- -- —

Festnahme.
Der Fiirsorgezögling )o!'f Zelinski aus Lmaus, geb. am 4. 

Juni 1904 in Seefeld Kreis Karthaus, ist aus der Erziehungsanstalt- 
Silberhammer entwichen.

Die Ortspolizeibehörden, Ortsbehörden und die Herren Land­
jäger des Kreises ersuche ich, nach dem Fürsorgezöglina zu forschen 
und ihn im Ermittelungsfalle in die Anstalt zurnckzuführen und mir 
hiervon Bericht zu erstatten.

Tiegenhof, den 8. Dezember ,923.

Der Landrat
Nr. 1». ---------------

Personalien.
Für die Gemeinde Wernersdorf sind bestätigt worden:

1. der Maurer Ernst patzke als Schöffe,
2. der Besitzer Johann Kwitnewski als stellvertretender Schöffe.

Tiegenhof, den «. Dezember 1923.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusse».
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Nr. (h,
Ueberweisung von Einkommenfteueranteilen

Nach Mitteilung der Freistadtsteuerkaffe sind als 1. Rate des 
Lohnsteueraufkommens folgende Beträge angewiesen» Dle Ueder- 
weisung erfolgt durcb die hiesige Kreiskommunalkaffc.

Altebabke 9,20 Gulden, Altenau 3,90, Altendorf 5,Zo, Ainnünfter- 
bera 21,70, Altweichsel 29,50, Barenyof ;1,—, Bärwalde 9.20, Ba­
re,rdt 57,90, Beiershorst 5,?o, Biesterfelde 19,80, Blumsrein 7,20, 
Bröske 12,20, Brodsack 10,20, Brunau 36,20, Damerau i6,30, Damm­
felde 9,70, Eichwalde 16,50, Einlage 51,90, Fürstenau 50,80, Fürst m- 
werder 52,90, Gnojau 25,30, Greilzdorf A. r 2,20^ Grenzdorf B 23 go 
Halbstadt 15,80, Herrenhagen 2,90, HeubudeN 21,—, Holm 15,70 
Irrgang 6,20, Jankendorf 6,20, Jungfer 51,50, Kalteherberae 5,60, 
Kaminke 8,30, Kalthof 228,90, Reitlau »'0.70 Krebsfelde 12,80, 
Küchwerder 5,80, Kunzendorf 54,90, Ladckopp 59,10, Lakendorf 25,60, 
Gr. Lesewitz 39,50 Kl. Lesewitz 6, — , Leske 5,90, Gr. Lichtenau 37,10, 
Kl. Lichtenau 31.30, Lindenau 18,60. Ließau 82,30, Lupushorst 12,10, 
Marienau 96,90, Gr. Mausdorf 21,50, Kl. Mausdorf 9,80, Kl. 
Mausdorferweide 2,—, Mielenz 21,50, Mrerau 12,90, Gr. Montau 
21,—, Kl. Montau 28,50, Neudorf 1,60, Neulanghorst 6,90, Neun- 
huben 5,90, Neumünsterberg 26,80, Neustädterwald 4,90, Neuteichs- 
dorf 29,20, Neuteicherhinterfeld 9,60. Neuteicherwalde s, 10, Neukirch 
29,30, Niedau 8.30, Orloff 12,30, Orlofferfelde 7,90, palschau 21,70, 
parschau 8,60, Petershagen 25,20, piecke! 61,90, pietzkendorf 2.90, 
platenhof 20,20, pletzendorf 5,20, Pordenau 13,90, Prangeimu 16,80, 
Rehwalde 3,30, Reimerswalde 6,90, Reinland 5,90. Rosenort ?,20, 
Rückenau 19,70, Schadwalde 29,20, Scharpau 2,90, Stadtfelde 5,90. 
Schöneberg 150,10, Schönhorst 20,70, Schönsee 22,?o, Schönau 20,10, 
Simonsdorf 81,50, Stobbendorf 19,50, Stuba 8,80, Tanrriee 23,80, 
Tiege 18,60, Tiegenhagen 26,50, Tiegenort 27,50, Tragheim 11,90, 
Tralau 16,?o, Trainpenau 10,10, Trappenfelde 6,20. Vogtei 1,90, 
Walldorf 9,50, Warnau 16,90, Wernersdorf 55,70, Wiedau 1 70, 
Zeyer 35,60, Zeyersvorderkampen 27,10, vierzehlthuden 2U0. Haken- 
dorf 9,60, Horsterbusch 7,20, Wolfsdorf (Nogat) 9,10, Montauerforst 
1 Gulden.

Tiegenhof, den 11. Dezember 1925.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses
Nr. ^7. ---------------

Jagdscheine.
Nachstehende Personen des Kreises Gr. Werder haben im Monat 

November d. Js. einen Wahres Jagdschein erhalten.
Cornelius Claaßen, Hofbesitzer, Kl. Montau, Jakob Wiens, 

Hofbesitzer-Broeske, Johannes 5 y<F, Gutsbesitzer Gr. Lesewitz, 
Gerhard Janzen, Rentier, Fürstenwerder, Wilhelm Thiessen, Besitzer, 
Grenzdorf 8, Ernst Dyck, Landwirt, Heubuden, Hermann Neufeld, 
Landwirt, Kl. Moittau, Richard ganzen, Gutsbesitzer, Kl. Montan, 
Johannes Janzen, Hofbesitzer, fürstenwerder, 2ldolf pettller, Guts­
besitzer, Gr. Lichtenau, Johannes Peters, Landwirt, Schönsee, Erich 
Heidebrecht, Landwirt Marienau, Erwin Lapuse, Baugewerksmeister, 
Tiegenhof, Cornelius Neufeldt, Hoibesitzer, Orlost, Franz Dyck, 
Hofbesitzer, Neumünsterberg, Gustav Schroedter, Hofbesitzer Mierau, 
Gerhard Enß, Hofbesitzer, Marienau, Walter priebe, Neuinünsterber. , 
Heinrich Gtt, Betricbsinspektor, Ließau, Heinrich Ouiring, Landwirt, 
Orlofferfelde, Martin Klein, Eigentümer, Stobbendorf, Johannes 
Nickel, Landwirt, Stobbendorf, Reinhold wiebe, Landwirt
palschan, Herbert Klempnauer, Oekonom, Broeske, Gustav
penner, Hofbesitzer, Neukirch, Walter Wicbe, Landwirt,
Schönsee, Otto Froese, Landwirt, Gr. Mausdorf, Hans Thiessen, 
Landwirt, Neuteichsdorf, Dr. Zielinski, prakt. Arzt, Neuteich, Gustav 
Bracks, Landwirt, Marienau, Gustav Regehr. Landwirt. Schönhorst, 
Albert Kornowskl, Kaufmann, Tiegenhof, Kroehn, Gutsbesitzer rmd 
Gemeindevorsteher, Schönau, Gottfried Henning, Landwirt, Kl. 
Montau, Herbert Grnnwald, Landwirt. Kl. Montan.

Tiegenhof, den 8. Dezember 1922-

Der Landrat
Nr. ^8. ---------------

Schweinepest und Schweineseuche.
Die Schweinepest und Schweinesenche unter dem Schweinebestande 

des Gutsbesitzers Otto Lietz in Manenan ist erloschen. Die un­
geordneten Schutzmaßnahmen werden hiermit aufgehoben.

Tiegenhof, den 3. Dezember 1925.

Der Landrat
Nr. ---- -------—

Schweinepest und Schweinesenche.
Die Schweinepest und Schweineseuche in der der Firma L. Krieg- 

Tiegenhof gehörigen Käserei in Jungfer ist erloschen. Die am 
geordneten Schutzmaßnahmen werden hiermit aufgehoben.

Tiegenhof den s. Dezember 1923.

Der Landrat
Nr. 20. » ---------------

DruckfehlerberichNgunss.
der Verordnung über die Milchversorgung 00m 20. 11. 23 

— St. A. S. 724/725 — muffen die Atz 3 uns 5 wie folgt lauten:
ß A. »Die gewerbliche Herstellung von Butter in Molkereien 

und Käsereien ist verboten."

K A „Der erste Absatz fällt fort."
Danzig, den 30. Nwember 1923.

Der Senat der Sreien Stadt Danzig.
veröffentlicht- Tiegenhof, den s. Dezember ;925

______ Der Vorsitzende des ZireLsausschusses

Beknilttlulachuirgeii anderer Behörden, 
weihnachtsferien für die Landschulen,

Die Weihnachtsferien für -ie Landschulen des Kreises sind wie 
folgt festgesetzt.

Schluß des Unterrichts: Sonnabend, den 22. Dezember mittags, 
bezw. mit Schluß des stundenp lamnäßigen Unterrichts.

Beginn des Unterrichts: Donnerstag, den f?. Januar morgens, 
Ticgenhof, den 9. Dezember 1923.

Der Kreisschulrat
Weidemann

Religionsunterricht
von f. November d. iZs. ab beträgt laut Verordnung des 

Senats die wegvergütvng in i Erteilung des Religionsunterrichtes an 
konftssionelle Minderheiten für jeden angefangenen km des zurückge- 
legterr Weges (Hin- und Rückweg zusammengerechnep 20 Pfennig. 
Die Schulkaffen werden angewiesen, diese Beträge nachzi,zahlen.

Tiegenhof, den 9. Dezember 1923.

Der Kreisschulrat
weidnnann.

Verordnung
über den Verkehr mit Milch nnd Butter

Auf Grund des Gesetzes betr. Höchstpreise vom 9. August 1919 
in der Fassung vom i?. Dezember 1919, ergänzt durch Verordnung 
vom 25. September 1915, 25. März 1916 und durch die Verordnung 
gegen Preistreiberei vom 8 Mai 1918 (R. G. Bl. 1919 S. 239, 
516; 1915 S. 605; 1916 S. 183; 1918 S. 395) wird folgendes ver­
ordnet :

8 l-
Die Verordnung vom 20. November 1925 wird in H 1 hinsicht­

lich des Höchstpreises für Butter dahin ergänzt, daß das Ernährungs­
amt der Stadt Danzig berechtigt ist, Ausnahmen zuzulaffen.

8 2-
Diese Verordnung tritt von sofort in Kraft.
Danzig, den 1. Dezember 1923.

Der Senat der freien Stadt Danzig

Schiente - verband.
Ntrttrvsch, 192S, 10 Lttzr

im Lokale des Herrn Wittte

McMenMk AkimlmtzMlW
Tagesordnung:

1- Umstellung der Beiträge etc. auf Gulden.
2. Bericht über Krantungen und Schau usw.
3. Neufestsetzung der Tagegelder der Beigeordneten und des 

Verbandsvorstehers.
9. verschiedenes.

Die Herren Gemeindevorsteher bitte ich, die Bevollmächtigten 
zur Teilnahme an der Generalversammlung aufzufordern. Bei Be­
hinderung eines Bevollmächtigten hat der Stellvertreter einzutreten.

Sollte die Generalversammlung nicht beschlußfähig sein, sa 
findet lo^/z Uhr eine zweite statt, worauf hiermit aufmerksam gemacht 
wird, -ie Versammlung ist dann auf jeden Fall beschlußfähig.

'  Otto Lietz, Verbandsvorsteher.

Kreislehrerkammer Gr. Werder.
Die Lehrer und Lehrerinnendes 

Kreises werden gebeten, spätestens 
bis zum 20. Dezember d. Js. für 
die Zeit vom 1. Juli bis 31. De­
zember 2,50 O Beitrag zur Lehrer- 
kammer auf das Konto Nr. 378 
Kreissparkaffe Neuteich oder an den 
Kassierer — Lehrer Hoppe-Nenteich 
überweisen zu wollen.

Die Ueberweisung ist unum­
gänglich notwendig, da die Lehrer- 
kammer Danzig von nns die Abliefe­
rung des Beitrages verlangt.

Der Vorstand

Speisc- 
KtMoffeltt 

vom höhenboden offeriert 
preirMert

Mdert NLäsdN,

»I» <»
mtt Notizraum empfiehlt die

Buchhandlung R« k-vlL, Neuteich.
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Lehrerbegrälmiskaffe des Ar. 

Gr. Werder.
Die Mitglieder, die noch mit den 

Beiträgen im Rückstände sind, werden 
dringend aufgefordert, die im Rrbl. 
Nr. v 24. 23 bekanntge-
gedenen 5ätze bei der Areisspar- 
kaffe Konto Nr. 5^7, einzuzahlen, 
andernfalls das weiterbestehen der 
Raffe in Frage gestellt ist.

Brückner. w. Lettau..

WVIIVWWW
ÜWWchlszMMe!!

MzWWtü

Fkeiltthvr"
Puppenwagen

Sportwagen 
Kinderwagen 

empfiehlt

Arno Hesielbach 
ViegenkoL

Bahnhsfstr neben ö. ^>ost.
Telephon 72.

FremsbU"
Kinderdreiräder

Kindervierräder
Mädtkenräder

Knadenräder
Damenräder

Herrenräder 
empfiehlt

Arno Heffelbach 
Hsgsnkot

Bahtthofitr. neben d. Post.
Telephon 72.

tsinlii-fiM
roiecer e e r ) erroffvn

Kkeiizkogcrle
Teleion 25b.

Hierdurch zeigen wir an, daß wir die

, Mks>ii.Thi>mn''*'"Stzeiittl!emKaWs'
» übernommen haben. V

Wir werden die beiden Werke unter der Kirma s 

i „Holzindustrie l

' Kolchos" .
I m den nächsten Tagen in Betrieb sehen und außer I
? Lohnschnitt auch ein Vaugefchäft betreiben und die ? 
G Fabrikation von Möbeln aufnehmen. U

Wir unterhalten bereits ein Lager in Rund- 8 
I Holz und Schnittmaterialien und stehen mit Offer- k 

ten gerne zu Diensten. ?

Indem wir bitten, unser Unternehmen gütigst ?
I unterstützen zu wollen, zeichnen wir 

Hochachtungsvoll

! „Holzindustrie Kalthos" d
I Kernsprecher Ar. 14

' Nähmaschine j
> iß »°s MtzliLße «eipuchtsgej-eiil! »
H Erleichterte Zahlungsbedingungen
D Frachtfrei« Lieferung bis zur nächsten D 
V Dampfer- oder Lisenbahnstation. D

j SWkr Cs. MmWell! 
j At.-W. ,
ß Danzig, ! Damm 5. ß

D Als praktische
I MZeihnachts geschenke Z 
s v— empfehle —

Z Nähmaschinen »
neue iowie gebrauchte

8 A Nhl luVkl
zchMderelsMgell M Zsh-h-r L 

Z Q« tt«n. «weich, »
Mechanik er, Friedensmarkt 66.

Rhmklchinkii 

« deßk seitsche Fedstve in Fried
Erleichterte Aablungsbedingungeu.
Aonku rrenzlos billige s e.

Ersatzteile : Nadeln : Osl : Gar« : Neparat.

Ü.Ki8Mk,Ink. k. «mMeli
Vlsgsnkof neben der Post

Nähmaschinen - Spc-ial - Reparatur-Werkstatt

Druck und Verlag R Dech A W Richen, Wuteich (Freie Stadt Danzig)


